
Tucholsky, Kurt: § § § § (1912)

1 In der Großstadt, auf dem Lande, in den Städtchen

2 gibt es schöne, aber tugendhafte Mädchen.

3 Still! Still!

4 Man kann nicht alles sagen, was man will.

5 Denen gleich das Herze schmilzt, die haben keinen.

6 Die du gern erobern willst, die haben schon einen . . .

7 Kommt ne leere Droschke an,

8 ist sie meist besetzt.

9 Hat die Frau einen andern Mann,

10 dann flüsterst du zuletzt:

11 Soll ich dir mal sagen,

12 wie mein Herz tanzt?

13 Soll ich dir mal sagen,

14 was du mir kannst?

15 Wenn ich dich seh, gibts mir nen Stich,

16 mein ganzes Sehnen kreist um dich –

17 Könnt ich dir doch sagen:

18 O küsse mich –!

19 Schau ich mich so um in unsrer lieben Runde:

20 jedem Deutschen hängt ein § am Munde . . .

21 Still! Still!

22 Man kann nicht alles sagen, was man will.

23 Schreibst du: »Dieser Bursche ist total besoffen«,

24 gleich fühlt irgend ein Minister sich getroffen.

25 Seh ich mir die Gegner an,

26 wie kommen die mir vor!

27 Ich ginge gern zu jedem ran

28 und flüstert ihm ins Ohr:

29 Soll ich dir mal sagen,

30 wie mein Herz tanzt?

31 Soll ich dir mal sagen,

32 was du mir kannst?



33 Wenn ich dich seh, gibts mir nen Stich,

34 mein ganzes Sehnen kreist um dich:

35 Könnt ich dir doch sagen:

36 O küsse mich –!

37 Und so sei es denn hiermit gesagt.
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